
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
nachdem der Bund und das Land Nordrhein Westfalen in den vergangenen Tagen 
neue Regelungen beschlossen haben, die ab Montag gelten, möchte ich Ihnen 
mitteilen, was diese Regelungen für das Leben in unserer Pfarrei bedeuten werden. 
 
Wir sind uns bewusst, dass die erlassenen Regelungen momentan auch stark 
diskutiert werden. Unter denen, die jetzt hier versammelt sind, gibt es sicherlich auch 
unterschiedliche Meinungen. Wir sind uns dessen bewusst, haben als Pfarrei 
gleichwohl die Aufgabe, die Regelungen umzusetzen und da wo nichts direkt geregelt 
wird, im Geist der Verordnungen zu handeln. 
 
Wir sind froh, dass es weiter möglich ist, Gottesdienste zu feiern: Eucharistiefeiern, 
Taufen, Trauungen, Beerdigungen usw. sind - anders als eventuelle Familienfeiern 
danach - auch im bisherigen Rahmen in den Kirchen möglich. Wir bitten darum, diese 
Möglichkeiten nicht zu gefährden und sich an die Ordnungsauflagen, zum Beispiel das 
dauerhafte Tragen der Masken im Gottesdienst, zu halten. 
Da das Singen im Gottesdienst wohl keine erhöhte Gefahr darstellt, werden wir wie 
bisher die Möglichkeiten dazu bieten. Wir werden das Singen jedoch begrenzen, 
damit die Gottesdienste zeitlich einen für den Moment angemessenen Rahmen 
einhalten. Das Streaming der Gottesdienste aus der Dionysiuskirche ist weiter 
sichergestellt. 
(Morgen/Heute) Nachmittag wird, zusätzlich zu den Gräbersegnungen jeweils um 
16.00 Uhr auf dem Friedhof Königsesch und im Kolumbarium, eine Totenvesper mit 
Verlesen der Verstorbenen ab 17.00 Uhr in der Dionysiuskirche gefeiert und live auf 
unserer Homepage übertragen. Zur Gräbersegnung im Kolumbarium können ja leider 
nur jeweils 2 Angehörige der Verstorbenen vom letzten Jahr, also ab November 2019, 
kommen. 
 
Da Treffen im öffentlichen Bereich von Personen aus mehr als zwei Haushalten 
verboten sind, werden die Pfarr- und Jugendheime bis Ende November geschlossen. 
Nach Rücksprache mit den Messdienergemeinschaften werden die Gruppenstunden 
eingestellt. Jedes Kind entscheidet mit den Eltern zusätzlich selbst, ob es den Dienst 
am Altar wahrnehmen möchte. Das Gleiche gilt auch für Lektoren, Kommunionhelfer 
und Vorsängerinnen und Vorsänger. Chorproben sowie auch Konzerte sind im 
November nicht möglich. 
 
Die Gremienarbeit z. B. des Kirchenvorstands wird etwa je nach der Notwendigkeit 
von Beschlüssen individuell mit den Vorsitzenden geregelt. 
 
Ab Montag ist ausschließlich das Pfarrbüro am Marktplatz 14 telefonisch zu 
erreichen. Von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr und am Freitag in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr ist 
jeweils eine Sekretärin telefonisch für Ihre Anliegen da. Auch Intentionen können 
telefonisch bestellt und nach Absprache mit dem Büro bezahlt werden. Die 



Pfarrbüros an der Josefs- und an der Elisabethkirche sind bis Ende November 
geschlossen. 
 
Ende November beginnt bereits die Adventszeit. Unser Seelsorgeteam hat Konzepte 
für die Advents- und Weihnachtszeit erarbeitet, welche auf die bisherigen 
allgemeinen Verordnungen abgestimmt sind. Inwiefern diese Konzepte umgesetzt 
werden können hängt sicherlich von der Entwicklung der kommenden Wochen ab. 
Deshalb warten wir noch etwas, bevor wir die Termine für die Advents- und 
Weihnachtszeit endgültig bewerben und bekannt geben. 
 
Das Gleiche gilt für die Apfelsinen- und Sternsingeraktion, die jeweils im Advent und 
zu Beginn des neuen Jahres große und wichtige Aktionen unserer Kinder und 
Jugendlichen sind. 
 
Informationen zu Terminen der großen Katechesen Erstkommunion und Firmung 
werden direkt an die Beteiligten gegeben. 
 
Schwestern und Brüder, nochmals sind wir massiv herausgefordert, unsere 
Gemeinschaft untereinander und mit Gott durch eine Zeit der Prüfungen zu erhalten. 
Gerne sind wir vom Seelsorgeteam auch weiterhin telefonisch für Sie erreichbar. Und 
vor allem: Bleiben wir im Gebet verbunden - miteinander und füreinander. 
 
Tun wir alles, damit wir gesund bleiben. 
Gott segne Sie, Ihre Familien und die Ihnen anvertrauten Menschen. 
 
Hoffentlich bis bald 
 
Ihr Pastor Thomas Lemanski 
 


